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vor der Abſendung der deutſchen Antwort
Keichstagsſitzung am Dienstag Schwere Kämpfe an der Oiſe und Risne

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 19 Okt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Brügge und der Lys wieſen wir mehrfache

feindliche Angriffe ab Nordöſtlich von Kortrik warfen wir
Teile des Gegners die ſich ſeit den letzten Kämpfen noch auf
dem Oſtufer der Lys hielten über den Fluß zurück Süd
weſtlich von Kortrik wurden Uebergangsverſuche vereitelt

Oeſtlich von Lille und Douai war der Feind geſtern bis zur
Linie Aſeq Tenpleuve Flisnes Marquette gefolgt

Zwiſchen Le Cateau und der Oiſe dauerten die heftigen
Angriffe des Gegners an Südöſtlich von Le Cateau drang
er bis Bazuel im Walde von Andigny bis an den Südrand
von Waſſigny vor An der übrigen breiten Angriffsfront

iſt der Anſturm des Feindes vor und in unſern vorderſten
Linien geſcheitert Bazuel wurde im Sturm wieder ge
nommen Die bei und ſüdlich von Aiſonville kämpfenden
Truppen ſchlugen auch geſtern alle Angriſfe des Feindes ab
Jn den Abendſtunden und während der Nacht ſetzten wir
unſere Linien vom Gegner ab An der Oiſe ſind bei und

Rei ch sreg ierung beſchäftigen Bisher iſt lediglich vom
Auswärtigen Amte der Text entworfen worden Daher iſt
es möglich daß die Note ſelbſt nicht vor morgen abgeht
Noch geſtern abend ſind im Auswärtigen Amte an dem Enr
wurfe Aenderungen vorgenommen worden Sobald
nun heute das Kriegskabinett die Note genehmigt und das
Staatsminiſterium ſowie der Bundesratsausſchuß der aus
wärtigen Angelegenheiten ſie zur Kenntnis genommen haben
werden wird auch in der Weiſe die Zuſtimmung des Reichs
tags eingeholt werden daß die Reichsregierung die
Parteiführer zuſammen rufen und ihnen die
Note vorlegen wird Erſt dann alſo vorausſichtlich nicht vor
morgen mittag wird das Schriftſtück der Schweiz zur Weiter
gabe an den Präſidenten Wilſon übermittelt werden

Verzicht auf den Wirtſchaſtskrieg
Rotterdam 19 Okt Privattelegramm DailDaily News

meldet daß die Handelskammern in Lyon und Marſeille
gleichlautende Beſchlüſſe für den baldigen Frieden gefaßt
haben Der Temps meldet das fran zöſi ſche Kabinett

nördlich von Origny erneute Angriffe des Feindes geſcheitert
An der Aisne ſetzte der Feind ſeine Angriffe bei Olizy

n Deren rer dehnte ſie über Vouziers nach Norden
öſtlichen ine nſee do re Je fahte er auf dem
Feuerſchutz auf den Höhen öſtlich der Aisne weiter vorzu
dringen wurden durch Gegenſtoß vereitelt Zwiſchen Olizy
und Grandprs ſind erneute Angriffe franzöſiſcher und ameri
kaniſcher Diviſionen vor unſeren Linien geſcheitert Beider
ſeits der Maas verlief der Tag bei Störungsfeuer und
Ueineren Jnfanterie Gefechten

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Graf Roedern über
die Kriegsanleihe

Ob Krieg ob Frieden die Feichnung
der Kriegsanleihe bleibt in jedem Falle
das wichtigſte Gebot der Stunde

24 000 Tonnen verſenkt
Berlin 18 Oktober Amtlich Jm Sperrgebiete um

England verſenkten unſere UBoote
24 000 Br R T

Unter den verſenkten Schiffen befinden ſich ein großer
Munztionsdampfer ein Frachtdampfer mit Benzinladung ſo

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die nächſte Keichstagsſitzung
Berlin 19 Okt Eigene Drahtnachricht Die nächſte

Reichstagsſitzung iſt nun endgültig auf Dienstag 2 Uhr nach
mittags feſtgeſetzt worden Auch die Tagesordnung ſteht
bereits feſt Sie lautet 1 Erledigung kurzer Anfragen
2 Abänderung des Artikels 21 der Reichsverfaſſung Ein
führung des parlamentariſchen Syſtems durch Beibehaltung
der Reichstagsmandate wenn Abgeordnete in die Regierung
berufen werden 3 Abänderung des Artikels 11 der Reichs
verfaſſung Beſtimmungsrecht des Reichstags über Krieg und
Frieden 4 Geſetzentwurf betreffend die Uebergangswirt
ſchaft Es wird angenommen daß die gegenwärtige
Tagung des Reichstags bis Ende der Woche dauern wird

Die Antwomnote im Kriegsausſchuß
Verlin 19 Oktober Eigene Drahtnachricht Der Text

unſerer Antwortnote an den Präſidenten Wilſon wird heute

habe im Prinzip einen Antrag Wilſons an dis Alli
ierten angenommen der den Verzicht auf einen Wirtſchafts
krieg nach dem Kriege in ich ſchließt Der Temps

die Regierung heftig s eS Anvie veütſchen Hee
Rotterdam 19 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Londoner Korreſpondent des Nieuve Rotterdamſchen Cour
drahtet ſeinem Blatte daß die Anſichten der engliſchen
Militärkreiſe über den Zuſtand an der Weſtfront darin über
einſtimmen daß die deutſchen Heere durchaus nicht am Rande
einer allgemeinen Auflöſung ſtehen Die deutſche Linie iſt
ungebrochen Die deutſchen Heere ſind intakt geblieben und
vorläufig iſt alles andere eingetreten als eine allgemeine

W

Demoraliſation Außerdem haben die deutſchen Heere die
Sicherheit daß ſie ſobald das Wetter ſchlecht wird Zeit zum
Atemholen bekommen werden

Die Stimmung unter den deutſchen Truppen
Zürich 19 Okt Eigene Drahtnachricht Der ameri

kaniſche Preſſedienſt in der Schweiz meldet Der Spezial
berichterſtatter bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich
berichtet man beobachte daß die Deutſchen welche den ameri
kaniſchen Truppen gegenüberſtehen ihre Linien unter allen
Umſtänden zu halten ſuchen Die zweite amerikaniſche Armee
hat ihre Operationen unter dem Befehle von General Bullard
begonnen während die erſte unter dem Befehle von General
Ligget ſtehe Beide Armeen ſtehen unter dem perſönlichen
Befehle von General Perſhing Der Korreſpondent meldet
weiter daß jeden Tag neue feindliche Diviſionen in Aktion
treten Die Stimmung unter den Deutſchen ſei ſehr gut
namentlich ſeitdem bekannt wurde daß Deutſchland einen
Friedens und Waffenſtillſtandsvorſchlag machte

In ſpäteſtens acht Wochen
Zürich 19 Okt Eigene Drahnachricht Die Jürcher

Morgenzeitung meldet aus London Jn der Umgebung
Lloyd Georges wird ein baldiger Friede in Ausſicht geſtellt
Der engliſche Munitionsminiſter erklärte Anzeichen ſprächen
r daß in nicht länger als 8 Wochen der Friede einkehren
wür

Neutrale Auffaſſung der RieſenFbwehrſchlacht
Zürich 19 Okt Eigene Drahtnachricht Die Zürcher

Morgenzeitung ſtellt heute feſt die Lage habe ſich im Weſten
für die Deutſchen nicht ernſter geſtaltet als bisher Alle Be
richte von den Fronten ſowohl den deutſchen wie auch den
alliferten beſagen daß die deutſche Abwehr Rieſenſchlacht in
Belgien und r deutſcherſeits noch immer einen geordneten Verlauf nehme und wenn auch täglich a
der mit Uebermacht an einzelnen Frontteilen geführten
Angriffe der Alliierten Stücke der deutſchen Front zurück
genommen werden müſſen ſo ſei dies kein Grund ernſthaft
beſorgt zu ſein

Lloyd George in Verſailles
Vern 19 Okt Feger Drahtnachricht Das Berner

Jntelligenzblatt meldet aus London Lloyd George und
ſeine Kabinettskollegen werden am Sonnabend nach Ver
ſailles zurückkehren wo wichtige Verhandlungen ſtattfinden
ſollen die mit dem deutſch amerikaniſchen Gedankenaustauſche
in engem Zuſammenhange ſtehen

zum erſten mal den Kriegsausſchuß der Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite
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Schwere Vorwürfe gegen das

Auswärtige Amt
Mitteilungen Profeſſor Zorn s

Der preußiſche Kronſyndikus Profeſſor Philiin Bonn iſt eine Autorität auf dem Gediee wer
Er war Vertreter der deutſchen Regierung auf den Friedens
kongreſſen im Haag in den Jahren 1899 und 1907 Seine
Vorwürfe gegen das Auswärtige Amt wegen deſſen Haltung
gegenüber den auf dieſen Kongreſſen behandelten Fragen
fallen deshalb ſchwer ins Gewicht und verdienen ernſte Be
achtung Zorn ſieht in der erſten Friedenskonferenz von 1899
den großangelegten und von ruſſiſcher Seite ehrlich gemeinten
Verſuch einen Völkerbund zu ſchaffen Jm Tag vom
17 Oktober ſchreibt nun Profeſſor Zorn wortlich

Jn Deutſchland begegnete dieſer Gedanke einlichen Verſtändnis nur bei den Pazifiſten Jch betenve en
auch ich habe ihn erſt durch die Verhandlungen im Haag
ſelbſt verſtehen gelernt Das Auswärtige Amt beobachtete
dem ruſſiſchen Vorſchlage gegenüber die internationale Höf
lichkeit teilte aber im weſentlichen die Auffaſſung der
deutſchen Preſſe über dieſe Utopie und hat die Preſſe
und die öffentliche Meinung darin nur beſtärkt Jedenfalls
geſchah vom Auswärtigen Amze nicht das mindeſten

W D e e n v T v e aricht o en e r anſt Ded Ailhe wert es na 3 wy de e a rebeiteten in geſt re Arbeit mit an v t Auf
gaben der Konferenz

Schiedsgerichtsfrage und den Mittelpunkt dieſer Frage bil
dete die Errichtung des ſtändigen Schiedshofes im Haag d

Und das deutſche Auswärtige Amt

Zorn ſchreibt
Das Auswärtige Amt erteilte den Befehl der unbe

dingten Ablehnung ich verweigerte die Ausführung dieſes
Befehls als nach meiner Meinung für das Deutſche Reich
verhängnisvoll und der Kaiſer entſchied auf meine Vor
ſtellung hin gegen das Auswärtige Amt wie dies auch der
damalige Staatsſekretär ſpätere Reichskanzler Herr von
Bülow der ſich offenbar mit der Frage vorher auch nicht
ernſtlich beſchäftigt hatte befürwortete Dieſe Entſcheidung
des Kaiſers wurde im Haag allgemein mit größter Freude
begrüßt und die Konferenz endete in voller und ſchöner Ein
tracht der geſamten Staatenwelt die zum erſtenmal ſich auf
der Konferenz als eine Art von Völkerbund zuſammen
eſchloſſen und ein dauerndes Monument dieſes Zuſammenſhluſſe im ſtändigen Haager Schiedshofe geſchaffen hatte

Zorn erblickt in der Haltung des Auswärtigen Amts
während der erſten Haager Konferenz nur politiſche Un
fähigkeit einen großen in den Völkern ſehr mächtigen Ge
danken zu würdigen Aber ſo fügt er hinzu es iſt
leicht begreiflich wie ſehr man dieſe Unfähigkeit des Aus
wärtigen Amts im Sinne der bösvwilligen Vorwürfe gegen
uns ausbeuten konnte

1907 kam die zweite Friedenskonferenz im Hagg

Und Deutſchland
Zorn ſchreibt

er Brennpunkt der zweiten Konferenz war das obli
gatoriſche Schiedsgericht und mit einer faſt an Heftigkeit
grenzenden Energie verlangte die Mehrzahl der Staaten
dieſes Bekenntnis zum allgemeinen Frieden Abermals aber
erwies ſich das deutſche Auswärtige Amt als völlig unfähig
dieſe große internationale Bewegung zu verſtehen und ihr
gerecht zu werden Deutſche Intereſſen ſtehen der Annahmedes Lbligatoriſchen Schiedsgerichts in allen unpolitiſchen

Streitſachen in keiner Weiſe entgegen Statt demgemäß
dem allgemeinen ſo ſtark geltend gemachten Willen der
Staaten ſich gu uſhließen und dadurch der internationalen
Friedensatmoſphäre einen unermeßlich großen Dienſt zu
ſeiſten verſteifte ſich das deutſche Auswärtige Amt abermals
auf unbedingten Widerſpruch gegen das obligatoriſche Schieds
gericht und vergeudete Zeit und Kraft für die Fragen des
Seekriegsrechts deren völlige Wertloſigkeit jedem Völker
reu,tskundigen von vornherein klar war wie ſie der gegen
wärtige Krieg auch in vollſtem Umfange als nutz und wert
los erwieſen hat Die Konferenz aber ging infolgedeſſen in
größter Disharmonie und unangenehmſter Stimmung aus
einander

Profeſſor Zorn hebt hervor daß bis heute erhalten Ge
bliebene iſt die Grundlage des Völkerbundes die die erſte
Haager Konferenz nur geſchaffen hat Auf dieſer Grundlage

u

Zum Brennpunkte dieſer Arbeiten wurde ſehr bald
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Zur Räumung der flandriſchen Küſte
teilt die Germania offenbar offiziös folgendes mit Die
erwartete Räumung der flandriſchen Küſte iſt nunmehr er
folgt Wir ſind auf die Linie Brügge Lille zurückgegangen
Der Grund für dieſe Maßnahme liegt auf der Hand Unſere

erſter Linie verhindern daß die
Flandernfront durchbrochen und damit das Heer kampf
unfähig wird Um dies Ziel zu erreichen mußten die Nach
teile die mit dem Verluſte der Küſtenfront verbunden ſind
mit in den Kauf genommen werden Dies konnte um ſo eher
geſchehen weil die Bedeutung der flandriſchen Küſte als
Baſis für unſere UBoote in letzter Zeit ganz erheblich ge
ſunken war Die vom Feinde getroffenen Maßnahmen
machten die Führung des UBoot Krieges von der flandriſchen

Küſte aus ſo ſchwierig daß ſie ſchon ſeit einiger Zeit mehr
oder weniger aufgegeben war Alle von uns geſchaffenen
militäriſchen Einrichtungen in Oſtende Zeebrügge uſw ſind
entweder völlig abgebaut und zurücktransportiert oder ſie
ſind dem Feinde in unbrauchbarem Zuſtande überlaſſen
worden Es iſt uns gelungen alle Schiffe in die Seimat
zurückzubringen Die wenigen nicht aktionsfähigen Schiffe
die zurückbleiben mußten ſind abgebaut und dann zerſtört
worden

Mit den Vorbereitungen für dieſe Räumung iſt ſchon be
gonnen worden als der Feind die erſten kräftigen Vorſtöße
in der Richtung Roulers machte Auf die Seekriegführung
wird die Räumung der flandriſchen Küſte keine erhebliche
Einwirkung haben da wie geſagt wegen der verſchärften
Gegenwirkung des Feindes ſeit langem die Operationen von
hier aus ſehr erſchwert waren Für die Landkriegführung
bedeutet das ſchrittweiſe Zurückweichen die weitere Zer
ſtörung belgiſchen Gebiets Die Schuld trifft nicht uns ſon
dern jene die die Fortführung des Krieges wollen Von
Tag zu Tag wächſt das Elend der zu Tauſenden nach dem
Oſten flüchtenden Landesbewohner

Berlin 18 Oktober Der Funkſpruch Carnarvon vom
16 Oktober ſieht ſich genstigt der falſchen Auslegung des
planmäßigen deutſchen Rückzugs in den Ententeländern ſelbſt

entgegenzutreten indem er erklärt daß der Juſammen
bruch der militäriſchen Kräfte des Feindes im Weſten
noch nicht ſichtbar iſt

Die Einnahme von Lülle
Bafel 18 Oktober Der Berichterſtatter der Reuter

Agentur an der britiſchen Front übermittelt folgende Schilde
rung der Einnahme von Lille Heute morgen ertönten diegen Trommeln in Lille während die britiſchen

Votrauild oſtlice der Stadt vorrücken und mit den auf dem

dunklen e n bewegten gfs möglich verſare r
w Scyttyf war ſich zu ſammeln Die Einwohner erhielten
den Befehl gegen die britiſchen Linien zu marſchieren um
dort mit ihren Alliierten zu ſammenzutreffen Der Berichterſtatter a bei Keine Feuerebruſt und keine Exploſion
kennzeichneten diesmal den Abzug des Feindes

x e Greuelſchilderungen abbeſtellt
otterdam 18 Okt Der Kriegsberichterſtatter Gibbsdrahtet dem Daily Telegraph am ling e Zwiſchen

er v en h kein Haus die geringſte
m Kriege Auch in Courtrai ſelbſt ſei keivon Verwüſtung zu ſehen tejt Aer teine Spur

Oberſt Egli zur Entſcheidungsſtunde
vaſel 13 o Möglichkeiten
aſfel 18 Okt Oberſt Egli reibt i nRachrichten Vorläufig Liſte van e e

a re Widerſtandeichender Klarheit auch aus den Tagesberichten d abündeten hervor Eine ſtrategiſche M werlgag ihrer Er

folge haben die Verbündeten im großen Stile bis jetzt noch
nicht zuſtande gebracht Zu dem erſtrebten und allein große
Erfolge verſprechenden Bewegungskrieg iſt es noch nicht ge
kommen und immer noch hält die deutſche Front feſt zu
ſammen Sie läßt fich heute leichter zurückbiegen als vor
einem Jahre Aber noch ſind keine Anzeichen vorhanden
n h geworden iſt Es laſſen ſich für die Weiter
itwickl er Dinge auf Sei i ökg et ge auf deutſcher Seite drei Möglich

I Die deutſche Widerſtandskraft nähert tſächliihrem Ende und der völlige en e
ſt n ukzer Deit zu erwarten 2 das deutſche Heer iſt noch
mande Und das deutſche Volk iſt gewillt den Kampf ver
eidigungsweiſe entweder in den jetzigen Stellungen oder
weiter rückwärts ſolange fortzuſetzen dis die Verbündeten
eichtere Friedensbedingungen ſtellen oder ein Ende mit
den kommt und 3 die Kampfkraft des deutſchen Heeresgſtattet nicht nur eine weitere Abwehr der Verbieteße in

der eigen oder einer verkürzten Aufſtellung ſondern auch
noch die Durchführung einzelner taktiſcher Offenſiven Der
Ruf der aus dem Lager der Alliierten tönt nach einem
Maqchefeldzug anſtatt zu einem Verſtändi ungsfrieden ohne

Baſler
deutſche Heer immer

Zuſicherung glimpflicher Behandlung en v

Flim er on denSeuchen noch nicht gefürchtet zu werden Es muß ange

nommen werden daß die Deutſchen wenn ſie auch zu entſcheidenden Siegen nicht mehr imſtande d We7 3 e e n

langen und zähen Widerſtand werden leiſten
können Dazu tranſt es allerdings des feſten Wil
lens des ganzen Landes alles zu opfern nur die

icht Vor 17 Entſchluß ſtehen heute die Vertre

Körregaard über den deutſchen Kückzug

Der bekannte i Militegaard führt im wiorgent et chintg W
aus

Es iſt für die Deut in a u e utſchen außerordentlich h

zweifellos ſind F tred h ſchwere a Nu verſchiedenen Gründen

L en daß ſieentſcheidende
n werden an derJ weiter ſWbliel

den rzwa
die Deutſchen ſein
nur ihre T m
vorräte an orreichend vielleicht um eine Armee von 4 Millionen einige

Es wird aber wie eine ſehr ſchwierige Aufgabe für
t

ſein daß Hunderttauſende

alle Einwoh er ſo e hen Fühlung nehmen Morgens e
Während ſich nie Einwo an do d h ſich ſte e eett

Das geht mit aus

Zeit zu tun gedenken den Soldaten und i
hren Führern Aufſchlen Jn allen anderen krierfübrenden a

r ſchon ſeit Jahren die Miniſter und die Abgeordneten
n gleicher Weiſe Die neuen Männer der Regierung in Deutſch
land müſſen nun beweiſen
und Hdie Fromr eins ſind Deshalb noch einmal Volksminiſter an

3 Pagtelen haben

kra en wie
eine

auch im Begriff dies zu tun Das iſt bei
rucke den ſie auszuhalten haben eine t

Hauptverteidigungslinie wo ſie
n aufnehmen ein gutes Stück inter

e jetzt rn inendurch die Vogeſen auf
raucht man wohl

zurückzuziehen Sie müſſen ja nichtbehör ſondern auch alle die Rieſen

nition und anderen Kriegsvorräten aus

zurückſchaffen Man kann ſicher53 tigen rberhaſt daran
r die deutſchen

es in Sicherheit

Monate lang zu verſorgen

arbeiten alles dies wegzutransportieren
Truppen gilt es jetzt auszuhalten bis alles
gebracht iſt Deshalb weichen ſie nur Schritt für Schritt
und kämpfen verzweifelt um jeden Fußbreit Bodens Die
erſte Aufgabe des Verbandes muß es unter dieſen Umſtänden
ſein die Deutſchen am Rückzuge zu hindern und ſie zur Auf
nahme des Entſcheidungskampfes zu zwingen bevor ſie
ihre ſtarken neuen h erreicht haben
ihnen eine Kataſtrophe zu bereiten bevor ſie ihren Rückzugbeendigen können Sie alten daher die Deutſchen feſt und
verſuchen gleichzeitig den Sack in dem dieſe ſich halten mehr
und mehr zuſammenzuſchnüren

der König von Belgien in Oſtende
avas meldet aus Paris Der Marineminiſter Leygues

W vom Chef des Admiralſtabes und des Oberkomman
dierenden der franzöſiſchen Armee in der Zone der Pord
armee folgendes Telegramm Am 17 Oktober 5 Uhr 5 Minnachmittags begaben ch der König und die Königin der Bel
ier nach Oſtende Admiral Ronarch der franzöſiſche Ober
ommandierende zur n fo rlſhe Vidhe nie

öſi erſtörer mit wehenderh a Die Stadt war beflaggt Eine grolag r eineng t ließ ſich auf dem Strande von Oſtende
nieder

Tod des franzöſiſchen Fliegers Garros du
Der franzöſiſche FliegeroffizierGarros iſt am 5 ober Ferne eblich abgeſchoſſen worden Garros war vor

dem Kriege einer der bekannteſten Sportflieger und die
Franzoſen erwarteten von ihm beſondere Leiſtungen Am
18 April 1915 geriet er in deutſche Gefangenſchaft aus der
er im Februar 1918 entwich Nach ſeiner Rückkehr war er
erſt in der Flugzeugherſtellung beſchäftigt und ging dann
an die Front

Engliſche Foroernnare auf Deutſchlands geſamte

lotte
BVern 17 Oktober Archibald Hurd erörtert im Daily

Telegraph welche Friedensbedingungen Deutſchland bezüg
lich der Flott e aufzuerlegen ſeien Er t aus daß diedeutſche T Hhſeeſiotte 1914 unſchwer die ruſſiſche und franzö

ſagen hätte wenn Großbritannien icht inter
e tut t hätte die Heuen s u die geſamte deutſche

Hochſeeflotte für die Deutſchland überdies da es ja
ſeine Kolonien nicht zurückerhalte keine Ver
wendung mehr haben werde Es müſſe Deutſchland klar ge
macht werden daß ſeine Zukunft nicht auf dem Waſſer liege
auch nicht unter dem Waſſer Die Tauchboote müßten
ſämtlich formell übergeben werden Was die
Gutmachung des durch die Tauchboote angerichteten Schadens
angehe ſo ſei eine Toone für Tonne Politik nicht aus

reichen d Deutſchland beſitzt nur 224 Millionen Tonnen
Das reiche nicht hin die widerrechtlich verſenkten 8 Millionen
Tonnen britiſchen und 4 Millionen Tonnen alliierten und
neutralen Schiffsraums zu erſetzen Schließlich müſſe Deutſch
land für 17 000 brutal ertränkte n Schadenerſatz
leiſten und die Uebeltäter zur Beſtrafung ausliefern

Volksminiſter an die Front
Politiſche Aufklärung des Heeres

Jn parlamentariſchen Kreiſen die der Regierung naheſtehen
iſt eine ſtarke Strömung vorhanden die in ſteigendem Maße
darauf dringt daß Redner aller Parteien insbeſondere aberdie neuen Volksminiſter Volksftaatsſekretäre d Volksunter

ſtaatsſekretäre an die Weſtfront gehen um dort den Truppen den
wahren Stand der inner und außenpolitiſchen Dinge in aller
Offenheit auseinanderzuſetzen Dieſes Verlangen entſpringt der
richtigen Erkenntnis daß Volkskriege zur Verteidigung des
heimatlichen Bodens ſtets in der Geſchichte die engſte Verbindung
zwiſchen der Regierung der Heimat und den Kämpfern an der
Front zur Vorausſetzung hatten

Wir können uns ſo ſchreibt dazu die Voſſ Ztg der Auf
faſſung jener parlamentariſchen Kreiſe nur anſchließen Wir ſind
ſogar der Anfſicht daß keine Zeit verloren gehen darf Es muß
ſo ſchnell wie möglich die politiſche Aufklärung gerade in die
Kreiſe getragen werden die ihr Leben und ihre Geſundheit zur
Verteidigung des Vaterlandes einſetzen Dieſe Aufklärung kann
aber am wirkſamſten von jenen Männern gegeben werden die
als die Repräſentanten der neuen Volksregierung gelten alſo
von den Volksminiſtern den Volksſtaatsſekretären und den Volks
n e Es iſt gerade jetzt von äußerſter Bedeutung
De nach der prinzipiellen Beſchlußfaſſung über die Antwort an

ſon die Männer der Regierung über das was ſie in nächſter

daß auch bei uns Regierung Volk

e rauntwelcher alle deutneten ſofort telegraphiſch einzuladen ſind

mmlung findet Sonnabend 4ge Zuſammenkunft ſtatt

zahl beſtimmter

Zum Sch uKaiſers über die Jude en
i nſtituante des deutſchen amre See im niederöſterreichiſchen Landtage zuſammen

tritt wird ſich jedoch
Fegenteit von der Mehrheit der Abgeor

agend bezeichnet Dieben ſich vorläufig alle Wege offen halten

1 Für Montag den 21 Oktober 1018 5 Uhr nachmirFu all der deutſchen Abgeorags wird eine Polen ine bngeſagle einderufen zu
Reichstagsabgeord
Tagesordnung dieſer Ver

Uhr nachmittags eine neuer

i Ane techniſchen Vorbereitungen werden von einermm ehe a e uferitzung gelangte auch das M ese en Seſterkeiche zur Verleſung
olkes in Oeſterreich die am

2 Zur Vorbereitung der

i enkeineswegs an den Rahméeg Dieſes wird im
dneten als nicht s

ie deutſchen Abgeordneten wer

Kaifermanifeſtes halten

Wilſon für Habsburg
eſorgnis vor einem großdeutſchenß Zuſammenſchluß

eſſante Ausführung läßt ſich die Berliner
i rm Es heißt in dem vom

datierten Telegramm ue Diorhente nachmittag war die Wilſon Note an
reich Ungarn noch nicht eingetroffen Doch hat W a
Grund zur Vermutung daß Graf Burian den Jnha t dieſer
Rote bereits kennt Daher auch der große Opt i Veerr
mus ſeiner letzten Rede Eine der großen Merdie alsJ iegs iſt daß die Ententewürdigkeiten des Weltkriegs iſt daß d oi Ziek die Loslöſung undihr erſtes erſtrebenswertes Ziel d Jom alten
reiung der öſterreichiſchen Nationalitäten vom arEagkakerper verkündete heute gegen die völlige Loslöſung

der ſlawiſchen Völker ankämpftWie beſtimmt behauptet wird wird die Antwort Wil
Ungarn nichtons für Oeſterreich milde für Angal meeefaßt ſein Als einziger ſchwereehr viel härter g f ba Soſeng Kur

wird die Forderungre mit Wer nd bezeichnet Schon aus
ie Graf Tiſza heute im ungariſchen Reichsrat gee der Le den Krieg als verloren rn

kann man mit aller Klarhcit erſehen daß ſelbſt dieſer Pala
din des deutſchöſterreichiſch ungariſ
Annahme der Dre

ä u DeutſchlanLiebe wie die Entente jetzt aus Beſor a i s w2
einem großdeutſchen Zuſammenſch uß das
Verbleiben der Habsburger Dynaſtie wünſcht l
das Verbleiben der anderen worüber man ſich auch hier
keinem Zweifel hingibt
falls für die habs
chen verblüfft über die

eunde heute ſchon mithie PerſonalUnion zu rechnen beginnen a
Burian hat eine ſehr lange und ſchöne Tirade auf das deutſche

Bündnis vorgebracht und es iſt ni

Punkte ein verändertes

ſich den guten Ab

kannt daß Graf Tiſza mit Burians Politik in letzter Zeit
immer weniger übereingeſtimmt hat So ſtehen wir vor
Entſcheidungen welche für den inneren Verlauf der Frie

Bedeutung ſein werden

Wie Erkundungen ergeben haben ſteht ein Großangriff

maſſen an die Nordweſtgrenze herangezogen worden

Die Ententeherrſchaſt in Bulgarien
Der Times Korreſpondent in ig hat am 15 Okto

in Bulgarien geſchildert Dabei iſt jeder Satz unwahr Es
ſpricht vom Ende der Schreckensherrſchaft nach der Abreiſe

Anſicht ſein daß mit dem Zaren das Haupthindernis für die
nunmehr einſetzende Schreckensherrſchaft der Franzoſen und
Engländer ſelbſt beſeitigt ſei
Bedingungen die dem unglücklichen Bulgarien auf
erlegt wurden und die dem Volke natürlich nur ganz all
mählich bekannt werden zeigen deutlich welches Schickſal
das Land jetzt zu erwarten hat Die ehrlich denkenden und
vaterlandsliebenden Bulgaren ſind daher von einer Be

r für die Herren ihres Landes recht weit entfernt
uch die anderen werden ſich beſinnen wenn das ihnen auf

erlegte Sklavenjoch zu drücken beginnt Ob ihre Begeiſte
rung wächſt wenn ſie franzöſiſche Patrouillen durch die
Straßen von Sofia ziehen ſehen und wenn engliſche Bahn
hofskommandanturen den Reiſeverkehr knebeln

Daß die Deutſchen bei ihrem Abzug auf dem mazedoniſch
ſerbiſchen Kriegsſchauplatze die Eiſenbahnen und andere
Verkehrswege ſoweit zerſtört haben wie die Kriegslage es
erforderte und wie es ihre Gegner in gleicher Weiſe getan
haben iſt ſelbſtverſtändlich Jn Altbulgarien kann auch
für die geringſte Zerſtörung durch die Deutſchen nicht der
Schatten eines Beweiſes erbracht werden Nach vielen Mil
lionen aber zählen die Werte an deutſchem Eigentum das
die zurückflutenden Bulgaren geraubt bezw zerſtört habenoder das die bulgariſchen Behörden unter dem But der

Entente nicht aus dem Lande führen ließen Jn der ganzen
dem EntenteEinfluß zugänglichen Welt erſcheinen jetzt da
die Bulgaren in der von den neuen Freunden geknebelten
Preſſe nicht widerſprechen können die üblichen Schwäche
artikel über das Thema Die Deutſchen in Bulgarien die

Berlin 18 Okt Die Vertreter der deutſchöſterreichi
ute einen Beſchluß von welte

bei ben t
ein

n heute nachmittag li
einſame Beſprechung abgehalten in welcher nach frWechſelt e gefaßt wurde e am h

n e Landes ſoll dadurch als eine der vielen
wenn ren die kleinen Völker er

erzu auf die edigung der weitgehendenKeue Wendung in Oeſterreich eiten nſprüche Bulgariens gehött die er er die
Entente in die Hand genommen hat erſcheint recht fraglich

Nikolaus Romanow erſchoſſen

Paris 17 Oktober Reuter Die Zeit öffentn eine drahtloſe Meldung un e
nre Oberbefeh rmee Nikolaus
oſſen worden ſet

chen Bündniſſes aus der

Zeichen der Zeit Jm

bekämpft ſie

Andere Kräfte rn e
urgiſche Dynaſtie ſo daß ſelbſt die Aſchee Wandlung ihrer ententiſtiſchen

einer ihnen geſtern noch ganz un

cht unmöglich daß er per
ünlik der ginge Zeit ahgelaufen weiß I e d de

densverhandlungen der Mittelmächte von einſchneidender

Ein Großangriff auf die Dardanellen

auf die Dardanellen bevor Richt ausgeſchloſſen iſt daß zur
r yfupervs dieſes Planes die bulgariſchen Bahn

linien benutzt werden Es ſind ſchon größere Truppen

ber in einem Telegramm den Beginn der Ententeherrſchaft

des Hefe Ferdinand Die meiſten Bulgaren dürften der
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Rußland und die Entente

Wien 16 Okt ja Myſl ſchreibt Der Kommiſſion über Teilung Kriegsmaterials an der rumäni
ſchen Front wurde von der rumäniſchen Regierung die Er
klärung der Ententemächte mitgeteilt wonach dieſe das
Kriegsmaterial als Eigentum des früheren ruſſiſchen Staa
tes und nicht als Eigentum des neuen durch die Revolution
Sinne des ſingerlt tungen Neices ſhuhen mit

entums rüheren ru n Reiches midem ſie ſich auch jetzt noch als e u feve

der Krieg unö öſe gelölichen Laſten der Keutralen
BVerlin 18 Okt Nicht nur die Kriegführenden auch die

Neutralen werden aufatmen wenn Friede wird Denn der
Krieg da den neutralen Ländern außer den Verſorgungs

jerigkeiten ungeheure Geldlaſten aufgebürdet Hol
land mußte nach einer Aufſtellung des Amſterdamer Tele
graaf wegen der Weltkriſis vom 1 Auguſt 1914 bis 31 De
zember 1917 über 900 z Gulden Schulden
Anfang 1918 wurde die Milliarde überſchritten und in Kürze
werden 152 Milliarden erreicht ſein

a deutſches Reich
Kunögebung der Breslauer Univerſität

Breslau 18 Okt r Stärkung des deutſchen Willens
hatte der Rector magnificus der Breslauer Univerſität Ge
heimer Regierungsrat Dr Max Koch im Einverſtändnis
mit den Dekanen für heute abend 6 Uhr eine Verſammlung
ſämtlicher Studierender Breslaus einberufen Der Hiſtoriker
Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Kaufmann erklärte
Unendliches ſei von unſeren Truppen verlangt worden jetzt
müſſe die Heimat ihnen den Rücken ſtärken Es folgte eine
Anzahl Redner aus der Breslauer Studentenſchaft zum
Teil im Waffenrock ere und Mannſchaften Der
Meinungsaustauſch war ſcharf Zum luß wurde
nicht ohne Widerſpruch die folgende Reſolution ange
nommen Getreu dem Geiſte in dem die Breslauer
Univerſität 1813 den erſten Ruf zum Be
freiungskrieg ausgehen ließ vereinen ſich heute am
Jahrestage der Leipziger Völkerſchlacht Lehrer und Stu
dierende der Schleſiſchen Hochſchule im Bewußtſein der ſchick
ſalsſchweren Entſcheidungsſtunde unſeres Volkes zu der ein
ſtimmig gefaßten Erklärung die ſie der geſamten deutſchen
Jugend und allen deutſchen Männern zur Zuſtimmung zu
rufen Lieber wollen wir in ausdauerndem Kampfe bis zum
Aeußerſten jedes Opfer für Kaiſer und Reich für des Vater
landes Unabhängigkeit und Sicherheit bringen als ſage
einen Frieden eingehen der wider unſere Ehre iſt deutſches
Volk und Land ſchmpflich preisgibt Nichtswürdig iſt die
Nation die nicht ihr Alles ſetzte an ihre Ehre

Das Ermittelungsverfahren gegen den Fürſten Lich
nowſly iſt wie die Deutſche Journalpoſt erfährt immer
noch zu keinem Abſchluſſe gelangt Die Verteidiger des
Fürſten Geheimer Juſtizrat v Gordon und Rechtsanwalt
Fritz Grünſpach haben dem Oberſtaatsanwalt ein ausführ
liches Gutachten des Geheimen Juſtizrats Profeſſor Dr von
Liſzt überreicht in welchem dieſer Rechtsgelehrte zu dem
Ergebniſſe kommt daß der Arnim Paragraph nur auf Be
amte Anwendung finden könne die ſich noch im aktiven
Dienſte des Auswärtigen Amts befinden dagegen nicht auf
ſolche Beamte die zur Dispoſition geſtellt ſind Liſzt hat in
der letzten Ausgabe der re chen Wochenſchriften in
einem Aufſatze Zum Arnim Paragraphen 8 353 a des
Strafgeſetzbuchs ſich mit derſelben Frage beſchäftigt und
kommt in gen Ausführungen auf Grund der Entſtehungs
geſchichte dieſes Ausnahmegeſetzes und an der Hand der
Rechtſprechung des Reichsgerichts zu folgendem Reſultate
Die Verfolgung des Fürſten aus S 353 a muß ſchon an der
einen Tatſache rettungslos ſcheitern daß er im Augen
blick der ihm zur Laſt gelegten Taten nicht mehr Beamter
im Dienſte des Auswärtigen Amts des Deutſchen Reichs
geweſen iſt

Provinzial Nachrichten
Schwere Erploſton

NMagdeburg 19 Oktober Jn der Racht vom 17 zum
18 Oktober fand auf dem Füllwerke der Berlin Anhaltiſchen
Maſchinenfabrik in Deſſau eine große Exploſion ſtatt Nach
den bisher vorliegenden Meldungen ſind 18 Perſonen tödlich
verunglückt 35 Perſonen ſchwer oder leicht verletzt Der
Schaden iſt beträchtlich Ueber die Entſtehungsurſache hat
ſich Beſtimmtes nicht ermitteln laſſen

Q Wörwlitz 19 Okt Beim Baden ertrunken
Am 17 Oktober wurden bei einer in der Flur Wörmlitz abge
haltenen Treibjagd in der Nähe des Saaleufers folgende Klei
dungsſtücke aufgefunden Ein blau und graugeſtreifter Kattun
rock ein Korſett aus Papierſtoff ein weiß leinenes Hemd ein
Paar graue Kriegsſtrümpfe und ein Paar blaue i Wer
Die Sachen waren nicht gezeichnet Scheinbar handelt es ſich um
ine Perſon die den Tod in der Saale geſucht hat und ſich vorher
der Kleidungsſtücke entledigte Da die Kleidungsſtücke bereits
längere Zeit am Fundort gelegen zu haben ſcheinen ſo iſt die
Annahme nicht von der Hand zu weiſen daß die Perſon beim
Baden ertrunken iſt Aus den umliegenden in Frage kommenden
Ortſchaften wird eine weibliche Perſon nicht vermißt es muß
daher angenommen werden daß ſie vielleicht aus Halle hier
hergekommen iſt Die Kleidungsſtücke befinden ſich beim Amts
vorſteber in Wörmlitz

Wittenberg 19 Oktober Jnfolge der zahlreichen
Grippe Erkrankungen in hieſiger Stadt iſt der Schul
unterricht bis 28 Oktober unterbrochen Jn der Nacht vom
Montag zum Dienstag ſind Diebe durch das Kellerfenſter in den
Keller des Herrn Kaufmann Grohmann Deſſauer Str 41 einge
rungen und haben von den dort lagernden Vorräten ein größeres
Quantum Eier Konſerven beſſere Marken Wein in Flaſchen
ſowie etwas friſches Fleiſch geſtohlen

Leipzig 19 Okt gunahme der Grippe Jn den
letzten beiden Tagen find in Leipzig die Grippeerkrankungen in
orſchreckender Weiſe geſtiegen Allein bei der Ortskrankenkaſſe
Leipzig wurden ceſtern 604 neue Fälle gemeldet Der ſonſtige

W ehe g n unter200 e 3 e mehren ernſteſter e an erwägt die Schließung der Schulen t
Lützen 19 Oktober Die im vorigen Jahre ge

zahlten hohen Preiſe für Fenchel hatten zu aus
gedehnterem Anbau dieſer Frucht veranlaßt Die Preiſe ſind aber
gegen das Vorjahr bedeutend zurückgeblieben da für den Zentner

nur 65 Mkbei der vorjährigen Ernte 170 180 Mark erzielt wurden Die
Erträge können bei 8 Zentner auf den Morgen als gute
Mittelernte bezeichnet werden

vermiſchtes
Ein Lazarettzug auf einen Güterzug gefahren

Köln 18 Okt Auf dem Bahnhof Uerdingen fuhr heuteen 10 Uhr vormittags ein einfahrender Leichtkrankenzug in
folge J Lage der Weiche auf einen ausfahrenden GüterzugSieben Soldaten und ein Zugbedienſteter wurden getötet gutes

dem ſieben Soldaten ſchwer 21 leicht verletzt Der Sachſchaden
iſt erheblich Die Schuld trifft nach den bisherigen Feſtſtellungen
in erſter Linie den Weichenſteller der nicht auf die falſche Lage
der Weiche achtete

Die Grippe in Budapeſt Mit Rückſicht auf die Grivpe werden
ſämtliche Theater Kinos Vergnügungsiokale vom 21 Oktober
bis 4 November geſchloſſen Kafees und Gaſthäuſer werden um
10 Uhr abends geſchloſſen

Zunahme der Grippe in Frankreich Bern 18 Okt Den
fransöſiſchen Zeitungen zufolge nimmt die Grippe in ganz Frank
reich außerordentlich zu Jn Paris werden für die letzte Woche
700 Todesfälle an Grippe ſtatt 400 in der Vorwoche gemeldet
In den Krankenhäuſern wurden neue Säle für Grippekranke
bereitgeſtellt Die Schließung der Schulen und öffentlichen Lokale
wird ins Auge gefaßt Jn Lyon wurden ſämtliche Schulen
Theater Kinos und Konzertſäle geſchloſſen Die Beſtattungsfriſt
für Grippetote wurde herabgeſetzt Leichenbegängniſſe wurden
unterſagt Jn Clermont wurden alle öffentlichen Lokale ſowie
Anſammlungen auf der Straße verboten ſämtliche Vergnügungs
lokale geſchloſſen Auch in andern franzöſiſchen Städten ſind
ähnliche Maßnahmen teils bereits getroffen teils geplant Für
Schulen Poſt und andere öffentliche Gebäude werden umfaſſende
Desinfektionsmaßnahmen angeordnet

Selbſtmord eines Mörders Der berüchtigte Verbrecher Peter
Vogt aus Duisburg der dort einen Polizeiſergeanten erſchoſſen
hat wurde in Mannheim verhaftet Nach einem Revolverkampf
mit den Schutzleuten verübte er auf offener Straße Selbſtmord

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Pferöeſport

Rennen zu Magdeburg
am 20 Oktober 1 Uhr nachmittags

Unſere Meinung
Doppelgänger Jagdrennen Wopoto Olykor
Raven Erinnerungs Jagdrennen Löwen Nike
Cyganka

h RieſeErinnerungsJagdrennen Pillao Onix
Eilig

EdelmannJagdrennen Eilig Thermometer ProteſtGraf n Pillao iminde Leopard
6 WiederſehenJagdrennen Löwen Dirigent

Rennen zu Karlshorſt
am 21 Oktober nachmittags 1 Uhr

Unſere Meinung
1 VerkaufsRennen Brummer Huſar vornusſichtlich

laufen nur drei Pferde
2 Dark RonaldRennen Patrone Pia
3 Preis des Winter Favoriten Tuliban Glockenturm
4 Charmant Rennen Stall Oppenheim Stall Haniel
5 Ard Partrik Ausgleich Eskadron Siliſtriag
6 Franz EgonMederich Rennen Blätterteil Einſiedler
7 Dalion Rennen Gibraltar Obhut

Fußballſport
Fußball in Halle

Der morgige Sonntag bringt in der Fortſetzung der
Verbandſpiele wieder einige bemerkenswerte Treſfen Das
meiſte Jntereſſe beanſprucht diesmal der Olympiapark wo
ſich Wacker und Hohenzollern gegenüberſtehen
Hohenzollern einerſeits wird alles daran ſetzen um ſich in
der Spitzengruppe zu halten während auch Wacker unbedingt
einen Sieg braucht um überhaupt noch um die Meiſterſchaft
mitſprechen zu können Daß beide Vereine ihre beſten Kräfte
aufbieten werden unterliegt keinem Zweifel ſo daß ſich ein
ſpannendes Spiel entwickeln wird bei dem ein Sieger ſchwer
vorauszuſagen iſt Veginn 344 Uhr

Ein nicht minder ſpannendes Spiel wird das Treffen
Boruſſia V f rin W bringen DieMerſeburger haben ſchon zwei hübſche Ueberraſchungen in
dieſer Spielzeit gebracht ſo daß die Boruſſen auf der Hut
ſein müſſen Jmmerhin ſollte Boruſſia auf eigenem Platze
mit voller Mannſchaft etwas mehr Ausſicht auf einen Sieg
haben Beginn 344 Uhr

Das dritte Verbandſpiel 96 Sportfreunde auf
dem Sportplatze am Zoo ſollte eine glatte Sache für 96 ſein
Die Blauroten ſind wieder tüchtig in Schwung während
Sportſreunde durch Einberufungen ziemlich verloren haben
Jmmerhin werden ſich auch Sportfreunde kräftig wehren ſo
daß auch hier ganz annehmbarer Sport zu erwarten iſt Be
ginn 344 Uhr
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Geſchaſtsvertkehr
Für die BVeröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift berntmm die Redaktios

zeinerlet Rerantwortung

Friſche anmutige Darſtellung reizende Kleinmalerei liebens
würdiger Humor packende Naturtreue ſind die Vorzüge von
Nataly von Eſchſtruths Romanen die in über zwei
Millionen Bänden über die ganze Welt verbreitet ſind Vie
Buchhandlung Karl Block in Berlin SW 68 Koch
ſtraße 9 liefert ſie unter beſonders günſtigen Bedingungen Wir
machen unſere Leſer auf die heutige Anzeige beſonders aufmerk

Letzte Depeſchen

Keine Päſſe für die preußiſchen Polen
Berlin 19 Okt Privattelegramm Wie aus Poſen

gemeldet wird erhielten die polniſchen Reichstagsabgeord
neten keine Päſſe zur Reiſe nach Warſchau Auch den pol

m DTDZDJ

B Lettin A H T V Am 1910 II B Kl Spfr II

für Kammfenchel 80 Mk bezahlt werden während niſchen Landtagsabgeordneten wurde die Reiſe Erlaubnis
nach Warſchau nicht bewilligt

Für die Wiederaufnahme des allgemeinen Schiffs

glei on verkehrs
19 ivatte Wi izerfſchBlätter von der ine e r e e

die Genueſer Zeitungen Anwerbungsverſuche der dortigen
h für die Wiederaufnahme des allge

Ein Mahnruf an die franzöſiſchen Sozlaliſten
Genf 19 Okt Eigene Drahtnachricht Die Humanité
h Wenn der Friede jetzt nicht zuſtande kommt kann

lege jahrelang fortdauern Mit dem Reden von
der e tigen Niederlage der Deutſchen iſt tun Unfug
getrieben Genau wie wir widerſtehen die Deutſchen noch
jahrelang den furchtbaren Leiden Krieges Sie können
auch jahrelang den Krieg fortſetzen Deshalb gilt es
für die Sozialiſten Frankreichs jetzt ſchnell zu handeln ſonſt
geht nicht nur der Feind ſondern ganz Europa in dem Meere
von Blut unter

Vor dem Rbbruch der noröamerikaniſch finniſchen
Beziehungen

Baſel 19 Okt Eigen eDrahtnachricht Die Morning
meldet aus New York den bevorſtehenden Abbruch der

nordamerikaniſch finniſchen Beziehungen Die nordamerika
niſchen Konſuln in Finnland bereiten die Abreiſe ihrer
Staatsangehörigen aus Finnland vor

Einladung zu Waffenſtillſtands Verhandlungen
an die Türkei

Bern 19 Okt Eigene Drahtnachricht Dem Berner
Jntelligenzblatt zufolge melden Central News aus Lon
don die engliſche Regierung habe auf das türkiſche Friedens
angebot geantwortet England verlange die bedingungs
loſe Unterwerfung der Türkei Sie lädt die türkiſche
Regierung ein mit dem General Allenby in Waffen
ſtillſtandsver handlungen einzutreten

Letzte Depeſchen ſiehe auch Sette

handel Gewerbe und verkehr
ZimmermannWerke Akt Geſ in Chemnitz Die Geſellſchaft

ſchließt das beendete Betriebsjahr mit einem Rohgewinn von
6 554 464 i V 5 444 9765 Mk ab Nach Abzug der Abſchreibungen
von 1261 495 2 000 000 Mk verbleibt ein Reingewinn von
4 292 969 3 444 976 Mk Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen die
Verteilung einer Dipidende von wieder 20 Prozentvorzuſchlagen Für Kriegsſteuer werden 2,3 1 Mill Mark
zurückgeſtellt Der gegenwärtige Auftragsbeſtand der ſich in
der Hauptſache auf Werkzeugmaſchinen bezieht ſichert dem Unter
nehmen volle Beſchäftigung auf längere Zeit

Bayeriſche Stickſtoffwerke G in München Die Geſellſchaft
erzielte im abgelaufenen Geſchäftsiahre nach 547 03 684 W
Mark Abſchreibungen einen Reingewinn von 1 195 213 1 547 261
Mark woraus 11 Proz 14 Dividende verteilt werden

Schuhſabrik Herz Aktiengeſellſchaft in Frankfurt a M Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 314 Proz feſt und
beſchloß die Erhöhung des Aktienkapitals um 250 000 Mark auf

25 Millionen Mark Die neuen Aktien übernimmt die Deutſche
Vereinsbank zu 120 Proz mit der Verpflichtung ſie den alten
M rgp ären zum gleichen Kurſe im Verhältnis von 8 zu 1 anzu

eten
Sächſiſche Gußſtahlfabrik in Döhlen bei Dresden Nach dem

Berichte des Vorſtandes hielt im Geſchäftsjahre 1917/18 der
Heeresbedarf unvermindert an und beſchäftigte fortgeſetzt alle
Betriebe Während die Geſtehungskoſten eine andauernde Steige
rung erfuhren konnte letztere durch eine Preiserhöhung für die
Fertigfabrikate nicht ausgeglichen werden Jnfolgedeſſen iſt auch
das Gewinnergebnis gegenüber dem Vorjahre entſprechend zurück
geblieben Um ſich in bezug auf Roheiſen in Zukunft von den
Markte unabhängig zu machen hat die Geſellſchaft an der
Haigerer Hütte Akt Geſ Haiger im Dillkreis Intereſſe ge
nommen und die ausſchlaggebende Majorität der Aktien dieſes
Werkes erworben Die Debitoren betragen 15 745 694 Mk i V
17 060 983 Mk Das Effektenkonto weiſt einen Beſtand von
12 793 250 8 813 545 Mk auf Die Prioritäts Obligationsſchuld
verminderte ſich durch die planmäßige Ausloſung um 67 500 Mk
auf 1301 000 Mk Kreditoren hatten 10 441 504 7 955 000 Mk
zu fordern Die KGeſamtabſchreibungen ſtellen ſich auf 2 884 423
1914 671 Mk Der Reingewinn beträgt 4 722 6552 Mk und

erhöht ſich durch den Gewinnvortrag aus dem Voriahre von
3 434 479 2 156 646 Mk auf 8 157 131 9 556 685 Mk worgus
30 Prozent wie i Dividende verteilt werden ſollen Die
Betriebe ſeien auch im neuen Keſchäftsjahre voll beſchäftigt
Ueher die Gewinnaveſichten loſſe ſich zurzeit nichts ſagen Das
Mißverhältnis zwiſchen den Geſtehungskoſten und Verkaufspreiſen
bezw Höchſtpreiſen danere an

Waſſerſtände,
44 hHee e mer d urſf

Faaſe und Unſtent Fall WucheAtern 18 Ort 17 OktNeba Oberpegel 26 PUnmtervpegel e 22Weißenfels Oberpegel 256 42461 lUnterpegel 0,50 0,46 4Siotha 19 Okt 41 44 18 Ott 133 6Alsleben Oberpegel 18 Okt 42 17 Okt 242
uUnmeerpegel 460 70 3078 8Bernburg 60 25 17Calbe Oberpegel 141 18Umerxrpegel 40 5 032 17

halleſcher Witterungsbericht
J J jeuea4 nIIJSOD7ò 4 n n 3

18 Oktober 19 Oktober
9 Uhr abegos 7 Uhr morgen

Thermomeier Celſtus 10 5 12 2Rel Feuchtigkett e 88 95
Maximum der Temperatur am 18 Oktober 11,0
Miinimum in der Nacht vom 18 Oktoder zum 19 Oktober 8,9 D
Niederſchläge am 19 Other 7 Uhr morgens 9 mm

Wetternachricht der Saale Zeitung
20 Oktober

Gunächſt noch keine weſentliche Witterungsändernng

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Fu gen
Brinkmannz für ort und Briefkaſten HeinrichMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Hendel

ne S a ÄÜMitteldeutsche Privat Banlc A G en t e t t n an
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e 77 Butz Blaues Blutletzten Mal

7 Uhr7 n SonntagSohwarzwaldmädo

Operette in s Akten v August Neidhardt
Musik Von Leon Jessel

Die Nachmittags Vorstellung fällt aus
Montag zum 2 Mal Schwarzwaldmädel

Kasse Sonntags ab 10 ununterbrochen

20 Oktober abends 7 Uhrloffe i Wüheim Mowos

Huworistische hoch und plattdeutsche

Rezitationen
Lieder Schnurren Duette zur Laute

Karten zu Mk 10 2,10 1,05 in der hhandlung Heinrich Hoinan Gr Ulrichstr 8

9 Im Logensaal Albrechtstrasse
anerstag den 24 Oktober 1918 abends TKammormusſſ Abend

Alte und neue Meister
Gesang Opernsängerin He Borchersvon den Ve er Städt Theatern in Leipzig 8

Voline Konzertmeister Heinrich Schachtebeck e
vom Gewandhausorchester in Leipzig

Am Flügel Kapellweister Otto Didam
von den Ver Städt Theatern in Leipzig S

Gesänge von Händel Cimaroso Strauss Marx Reuss
und Wolff Violinstücke von Corelli und Reger

Vollständige Vortragsfolge an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Blüthner Vertreter B Döll

Eintrittskarten zu 8,10 2,10 1,55 i 1,05 M in der
j Hofmusjkallenhandlung Reinh Koch und an e

der Abendkasse b265
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vonnabend 26 Okt abds s Onr

Heiterer Abend
Marcell Salzer

Neue Auslese der heſtersten Stücke
Karten zu 10 10 10 05 in der

I Hokfmusikelienhandlung Heinrich Hothan

Thalia Säſe sDienstag den 29 OKt abends T Vhr

Konzertfür ie Haleschen lazarett

ar Oppermann Hüeshein Gesane

BI
Am Blüthnerflagel Paul Klanert

Lieder F von Schubert Brahms
Zigeunerlieder Paul Klanert Strauss Cello
Kompositionen von Bacherini u Dvorak

Eintrittskarten zu 4 3 2 1 Ak bei A251ealschios Zrauerei
Sonntag den 20 Oktober von nachm 3 bis abends 10 Uhr

Konzert der Kapelle Görlach
Eintriit 40 Pf Militär und Kinder 20 Pf

a 316 F WinklerRestaurant Thaſia Säle n
Geiſtſtraße 42 h Emil Osborg

S Jeden Sonntag Unterhaltungsmuſit

Kaffeegarten Trotha
Beliebter Ausflugsort

Kaffee Kuchen und Torte Freyberg Bräu Dio Weine
Ergebenß ladet ein Otto Hutans

Gasthaus Büsehdorf
Sonntag nachmittag von 4 Uhr ab

Grosses Solisten Konzert
wegen rt von Mitgliedern der Kapelle des Mar

er Feld Artillerie Regiment Nr 75gen Kapellmeiſter Däne z Zt auf Urlaub

wozu ergebenſt einladet R ModlerEmpfehle Haſen und Gänſebraten A 151

mm u I

Körpoerbildung undganz 3 vornehmer Amgang
für Erwachſene und Kinder von

t

Für Novemberkurſns noch Herren Meldungen erbeten
Kleine Ulrichſtraße 19 III ren 13 4 Uhr Kinder
zirkel in Vorbereitung

ur

Hauptziehung Köngl Preuss Staatslotterie
vom 8 November bis 4 Dezember 1918

hat noch und 9 Lose
en je 50 100 und 150 k obrugeben

Für Rückporto etc würden noch 20 Plg beilzufügen sein

Burcharcw
A2 Kenner tet 20 Fr

ne Aromenade

Wernret 5738
III

Erstaufſüſhrung

Mia May
in dem ergreifenden 4 Akten Drama

Fünf Minuten t

zu Späl
Mitwirkender

Bruno Kastner
Vorfährung r

FUxrkäl Boverttn

Reizendes Detektiv Lustspiel

i

Sein ei

in 3 Akten
In der Hanuptrolle

Ernst Lubitzsech
Vorführung 00 10 830

beiprigerstrabe 80

vern rot 1224

Waldemar T
in dem 4 Akten Drama

retigebaneh

Vortftührung 3004007 109 30

Paul Heidemann
in dem köstlichen Dev Akte

j Begrähnis
Vorführung 10 6 20 30
Bilder von der Halbinsel

Mihtäramtlicher Fiim

Viiuiauu

Krim

S n Die neuesten i riegsverichte
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SSonntag den 20 Okt 1918
nachmittags 3 Uhr
Fremdenvorstellung

zu ermässigten Preisen

Tiefland
Oper von Albert

S Abds 7 U Ende 10 Uhr
I

Operette von Leo Fall
7 S Montag d 21 Oktober 918
S Anfang 7 Ende 10 VhrDor Freisehütz

Oper von Weberunnniinmnnnimünumnß

e
ww

m

Thalia Theater
endes StadttheaterPerſonals

Sonntag den 20 Oktober 1918
abends 7 Uhr

Die goldene Eva

el am

Sountag den 20 Okt 1918
Uhr

Konzert
Görlach Orcheſter

a Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pfg

nachmittags 3

Kinder 20 Pfg Militär ohne
Dienſtgrad zahlt vorm 10 Pfg

nachmittags 20 Bis

Gr u Fſe 4/5 I
I Süd Tirol Puſtertal

mit Dolomiten
II Jtalieniſch Kriegs

ahge Farbe

z

25 10 6

ro rner fie und breit
u

r

Kenreinigen und Reparaturen

BurgLheate
Gr Goſenſtraße 16

ennen

Faſſadenputz ferner auch

c i Feinste Meahlung
e S grösste Erhärtungslähig
e keit bei hohem Sandzu

ltLuſtſpiel von Schönthan und ſchau a Jſonzo empfßieh c
h 159 Koppel Ehlffeld nur von 20 bis 26 Okt 1918 Scharrenſtraße 8

Großes G re der beteblen Flim
ſpielerin f135

3 z e ee v neu S n 2E dec 4 T W J a en e hre e r e hc a c T e e e h ehe ce 7 r äääy r G

J 5 3 5 h
W 7
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übernimmt noch dis anf weiteres die

Leipziger Lebensverſicherungs Geſellſchaft g G
Alte Leipziger Gegründet 1830 Leipzig Thomasring 21

Ohne Bxtraprämie beim Bintritt
S e Bequeme Deckung der Kriegsſchädenbeiträge aus den künftigen Dividenden oder S
e an der auch im Kriegsſterbefall ſofort und voll zahlbaren Verſicherungeſunme

General Agenturen Johs Erbas
rennt 1 Fernſpr 6986

S r hreh

Hellgrau langſam bin
dend und durchaus

volnmbeſtändig
Wohſleſes krsaſenalerial

ür Forttänd Zemen

dieſem an Qualität ziem
lich gleichkommend
Insbeſondere gut zum

h zum Ein und Umdecken
von Dächern

ab
solute Reinheit and

satze
Feinſte Referenzen

Billigſte Tagespreiſe

ſe ierfrei und zugfeſt
of Ort

Töpter

Ein Paarſchwere Old e uburger

i r Holländer
verkauft

Berliver Straße 7

Mia
Liebes Sitten W Kriminaldrama

Außerdem Eine Komödie uſw

u Mt

May

Apollo Theater
Heute u folgende Tage abends 8 Uhr

Eine Frau wie Du
Operette in 3 Akten v Dr Bruno Decker und E Schoch

Muſik von Hermann Krome b 45

Reinhold von Bodendorf Hans Forgtner
Johanna Gräfin von EMerndeck Mata Hin

B 1 u 7 Uhr in Büroornerkeanf täglich u

von Professor Alfred Rahlwes

S Krepp Papier
S hKunslleder Artkel Hunsthlater

I et

ſennf en

M brin e

Augengläsern jeder Art
Militär Feldstecher

ompasse Schrittzähler
Reisszeuge

Baro und Thermomoeter
Taschenlampen

Anfertigung von t

Fe vrul 5137
Aer Fleiderſchränke

Kirchen Konzert
Vaterlänälschen Frauen 2welgvereinsHulſeS

Zur Feier des Geburtsteges Ihrer Majestät der Kalzerin
und Königin

Dienstag den 22 Oktober abends 8 Uhr in der Marktkirche

Zach Kbend
Solisten Räte Neugebauer RavonfhSopran Professor Karl Straube eus L

Orchester Das rn r Leitung2 werhe Arien
und Lieder von J SFlügel aus der Handlung von B van

Kaertenverkauf in der ha H KofthanGr Ulrichstr 38

Rennen
zu Magdeburg
Sonntag den 20 Oktober

nachmittags T Uhr

6 Jagd Rennen
Garantierte Preise 90 000 Mark

r Söhntagsverbindung
Ab Halle II an Magdeburg 12

Rückfahrt abends

Friedens Aufbau e e
Eigenheim durch Verein Heimkultur esbaden 279e u Zrla4 gegen Rückporto Heimſtättenbuch v Dir
Abiqt

u

fan III tm
Dentistin

Behandlung Kranker Zähne und Zahnersate

Sprechzeit 1 6 Sonntags 10 13
Halle a d Magdeburger Strasse 46 Igegenüber dem Wasserturm Fernruf 4158

Des Oute VI 41

Sdeffelbrot

jst durch Zuführung
wichtiger Nährsalze

leicht Lerdaulich
gut beköswwlich

gchmeckhaft und

h r
Demnach ein

wichtiges
Volksnahrungsmitte

Verlangen Sie deshalb
überall das Guto

Sheffelbret

delleldrot er
Hale 5 fern an

Tablett Deckchen aus Papier

re

r4ouneg0 jei nen

Gravierungen

Gorstäcker braven

Prüfung von Auswur

n ne 21 a Meru u De
ſowie nenrit rPfeffer n

I AnnAnterjnchnng C
I u mikroſk vwie h

a Bohnermasse und
en gewiſſenhaft und billig

z Apotheker C Krütg

h
J Zoebiseh e

z z

53
28

58
z

vor
A

Mitmandiere

Letri
Neue

vinzialge
feſtgeſetzt
Großhänd
12 Pf
wiebeln
ohne Sa
swiebeln
vewirtſche
Großhand
ſchaftung

Der
geſtattet
beſonders

Zeich
ſtelle ſowi
Sonnta
entgegeng
hat und
geben ſeit
von Geld
1 Mark b
Zeichnung
finden

Die 6
Kirchtor 5

Anläß
V aterl
den 22 d
das ſowoh
ſteht im
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